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Objekt: Gezähnte Knochenspitze mit
tiefen Kerben
(Widerhakenspitze)

Museum: Kreismuseum Jerichower Land,
Genthin
Mützelstraße 22
39307 Genthin
03933 / 803521
kreismuseum@lkjl.de

Sammlung: Geweih- und Knochengeräte der
Sammlung Stimming

Inventarnummer: St. 172

Beschreibung
Die einseitig mit vier kleinen, tiefen Kerben versehene Widerhakenspitze ist komplett
erhalten. Sie war in zwei Hälften zerbrochen und wurde geklebt. Die Kerben verteilen sich
mittig zwischen Spitze und Basis. Die Speerspitzenform gehört zum Typ 2 Duvensee. Sie
findet sich in ähnlicher Ausgestaltung im Tieflandraum von Großbritannien bis zum Ural
und besitzt eine lange Laufzeit. Erste Exemplare treten im Spätpaläolithikum auf.

Grunddaten

Material/Technik: Knochen / bearbeitet
Maße: L. 11,4 cm; Br. 1,2 cm; Stärke 0,6 cm; G. 9,66

g

Ereignisse

Gefunden wann
wer Richard Stimming (1866-1936)
wo Pritzerber See

Wurde genutzt wann 10500-8500 v. Chr.
wer
wo Havel

Schlagworte
• Fischfanggerät

https://st.museum-digital.de/object/103258


• Knochengerät
• Mesolithikum
• Paläolithikum
• Speerspitze
• Werkzeug (Fischfang)
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